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Die Zukunft strombasierter Brennstoffe  
Verwendung, Kosten, Nachhaltigkeit 

Dienstag, 13. Februar 2018 
12:00 bis 17:00 Uhr 

Auditorium Friedrichstraße, Saal (4. OG) 
Friedrichstraße 180  
10117 Berlin 
 
Mit Strom aus Erneuerbaren Energien lassen sich klimaneutrales Gas und Öl herstellen. Diese 

synthetischen Brennstoffe werden eine wichtige Rolle bei der Dekarbonisierung von Chemie, 

Industrie und Teilen des Verkehrs spielen. 

 

Zu welchen Kosten sie bis 2050 klimaneutral hergestellt werden können, hat Frontier 

Economics für Agora Energiewende und Agora Verkehrswende analysiert. Flankiert wird diese 

Analyse durch einen Kostenvergleich des Öko-Instituts zwischen batterieelektrischen und 

verbrennungsmotorischen Pkw im Jahr 2030 sowie Schlussfolgerungen darüber, was die 

Ergebnisse für die Politik bedeuten. 
 
 
ANMELDUNG 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmelden können Sie sich bis zum  
8. Februar auf unserer Webseite https://www.agora-energiewende.de/de/veranstaltungen/. 
 
 
KONTAKT 
Organisation: Nikola Bock, 030 7001 435 107, nikola.bock@agora-energiewende.de 

Inhalt:  Matthias Deutsch, 030 7001435-106, matthias.deutsch@agora-energiewende.de 

Urs Maier, 030 7001435-302, urs.maier@agora-verkehrswende.de  
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AGENDA 

Moderation: Hanna Gersmann, Publizistin 

12:00-12:45 Registrierung und Mittagsimbiss 

12:45-13:00 Begrüßung & Einführung (inkl. Moderation 1. Teil) 

Christian Hochfeld, Agora Verkehrswende             

13:00-13:30 

 

Die zukünftigen Kosten strombasierter Brennstoffe 

Jens Perner, Frontier Economics 

13:30-13:50 Ein Kostenvergleich zwischen Batterie- und Verbrenner-Pkw  
im Jahr 2030 (Kurzstudie) 

Peter Kasten, Öko-Institut 

13:50-14:30 Schlussfolgerungen aus Sicht von  
Agora Verkehrswende und Agora Energiewende 

Urs Maier, Agora Verkehrswende 

Matthias Deutsch, Agora Energiewende 

14:30-15:00 Kaffeepause  

15:00-16:45 Podiumsdiskussion inkl. Diskussion mit dem Publikum 

Christian Küchen, Mineralölwirtschaftsverband 

Detlef Müller-Wiesner, aireg 

Inga Posch, Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas 

Carsten Rolle, Bundesverband der Deutschen Industrie 

Kirsten Westphal, Stiftung Wissenschaft und Politik 

16:45-17:00 Schlusswort 

Patrick Graichen, Agora Energiewende 

17:00 Ende der Veranstaltung 

 
  


